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Was ist Mobile Media?

Quelle: Solon

Acht Mobile Media MarktsegmenteMotive für Mobile Media Nutzung

"Save Time"

Inhalte und Services jederzeit 
und überall nutzen
Schnell agieren ohne umständliche 
Computer Nutzung
Mehrwert durch ortsbezogene 
Informationen

"Kill Time"

Überbrückung von Wege- und 
Wartezeiten durch gute Unterhaltung
TV, Video, Musik, Handygames

Mobile Payment

Mobile Music

Mobile Gaming

Mobile Video

Mobile TV

Personalisierung

Infotainment 
Portale

Ortsbezogene 
Services (LBS)
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Der Mobile Media Markt wird sich bis 2010 auf €1,5 Mrd. verdoppeln

Marktprognose Mobile Media nach Segmenten 
in Mio. €

Umsatzstruktur Mobilfunkmarkt 
2006

76%

3%

6%

15%

Quelle: Solon Mobile Media Marktmodell November 2007

496 502 495 428 386

52
78 135

163 204 244 285 32633

103
137

166102

243
74

93
46

760

1.005

1.498

43 44

103
633467

56
38

24
1.191

874

2006 2007 2008 2009 2010

Mobile Payment

LBS

Mobile TV

Mobile Video

Mobile Music

Mobile Gaming

Infotainment Portal

Personalisierung

3,3% 3,7% 4,1% 4,6% 5,5%

Voice

Messaging

Daten

Mobile 
Media

100% = € 23,2 Mrd. 

Anteil Mobile Media
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Aus Nutzersicht ist Mobile Media keineswegs nur auf Mobiltelefone und 
Mobilfunknetze beschränkt

Quelle: Solon

Mobiltelefon

MP3 Player

Mobile Spielekonsole

Subnotebook

Mobilfunknetze

W-LAN Hotspots 
und Heimnetze

Sideloading 
über PC

Broadcastnetze

Endgeräte mit typischen Stärken Netze mit typischen Leistungsmerkmalen

http://www.xonio.com/bildergalerie/x_bildergalerie_v3_22102417.html?show=1
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.fazzino.it/images/umts.gif&imgrefurl=http://www.fazzino.it/internet.php%3Flanguage%3Denglish&h=72&w=55&sz=3&hl=de&start=4&um=1&tbnid=dar2-UTlQnyEyM:&tbnh=69&tbnw=53&prev=/images%3Fq%3Dumts%2Blogo%26ndsp%3D20%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde%26sa%3DN
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://esperanzahoteles.files.wordpress.com/2007/06/wifi_logo_0.gif&imgrefurl=http://esperanzahoteles.wordpress.com/2007/06/20/zona-wi-fi-gratuita/&h=253&w=400&sz=8&hl=de&start=6&um=1&tbnid=9tIY1T4BOLPptM:&tbnh=78&tbnw=124&prev=/images%3Fq%3Dwifi%2Blogo%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://zone.ni.com/cms/images/devzone/tut/USB%2520logo.JPG&imgrefurl=http://zone.ni.com/devzone/cda/tut/p/id/6656&h=236&w=425&sz=15&hl=de&start=1&um=1&tbnid=JpgavyuxbTN7pM:&tbnh=70&tbnw=126&prev=/images%3Fq%3Dusb%2Blogo%26ndsp%3D20%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde%26sa%3DN
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.digital-world.de/imgserver/bdb/1741900/1741997/200x.jpg&imgrefurl=http://www.digital-world.de/news/video/tv/dvb_h_wagt_erneuten_anlauf/1255840/dvb_h_wagt_erneuten_anlauf.html&h=200&w=200&sz=6&hl=de&start=1&um=1&tbnid=fq19DuAJ3_g9UM:&tbnh=104&tbnw=104&prev=/images%3Fq%3Ddvb-h%2Blogo%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde
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Die Rollenverteilung im Mobile Media Geschäft über Mobiltelefone ist in 
Bewegung geraten

Quelle: Solon

KundenMobilfunkanbieterContent-Anbieter

Medien- 
angebot

Inhalte 
für 

Portale

Bisher: Mobilfunkanbieter als Gatekeeper für Mobile Media, Fokus auf Paid Content Modelle

NutzungsentgeltContentvergütung B2B
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Die Rollenverteilung im Mobile Media Geschäft über Mobiltelefone ist in 
Bewegung geraten

Quelle: Solon

KundenMobilfunkanbieterContent-Anbieter

Medienangebot über das mobil genutzte Internet

Zukünftig: Content-Anbieter mit direktem Kundenzugang, Fokus auf Werbefinanzierung von Content

Mobile 
ISP

Entgelt Datentarif

NutzungsentgeltWerbebudget
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MNOs stellen Mobile Internet Applikationen stärker in den Vordergrund

Quelle: Unternehmensinformationen, Solon

Fokus auf Mobile Media bei 3

£ 38 / Monat (€ 55)
inkl. 750 Minuten in alle Netze und 
Datenflatrate

Neue Rolle für die Mobilfunkanbieter

Mobile Internet Service Provider 

Günstige Breitband Datenverbindung

Bereitstellung geeigneter Endgeräte

Mobile Payment Provider

Abrechnung eigener und fremder 
kostenpflichtiger Dienste 

Ein Content Anbieter (neben vielen 
anderen), Vorteile:

Integration von Services und 
subventionierten Endgeräten

Aufbau auf bestehende 
Kundenbeziehung für paid content

Aber: Angebote müssen dem Wettbewerb 
im Mobile Webspace standhalten
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Die erste Datenflatrate ist auch in Deutschland da, aber der Datenverkehr ist 
für den Massenmarkt noch deutlich zu teuer

Quelle: Unternehmensinformationen

Bestes Datenangebot

€ 59,00

€ 49,95WebConnect Fair Flat
Beschränkung auf 5 GB 
(ab 3. Monat)

Datentarif L
Beschränkung auf 5 GB

€ 25,00

Echte Datenflatrate € 25,00

Zusatzpreis 
je Monat

e-plus mit günstigstem Flatrate
Tarif, aber schwacher UMTS 
Abdeckung

Voice over IP Nutzung ist bei 
allen Anbietern ausgeschlossen

Datennutzung bisher noch 
dominiert von wenig 
preissensitivem Business-
Segment (Datenkarten)

Sorge vor ausbleibender 
Umsatzkompensation bei 
deutlichen Preissenkungen für 
DatentransportWeb’n’walk Large

Beschränkung auf 5 GB
Inkl. 200 h W-LAN

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://fundacionbiacs.com/fundacion/manager/contenidos/fotosenlaces/4056Vodafone.jpg&imgrefurl=http://cgi.ebay.ch/Vodafone-DSL-DoppelFLat-DSL2000-FestnetzFlat-NEU-NEU_W0QQitemZ280160254178QQihZ018QQcategoryZ136616QQcmdZViewItem&h=929&w=1287&sz=77&hl=de&start=1&um=1&tbnid=RJVLfyL3iVSnSM:&tbnh=108&tbnw=150&prev=/images%3Fq%3Dvodafone%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde%26sa%3DN
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.vc-schwerte.de/sponsoren/partner-pool/o2-partnershop-schwerte/image_preview&imgrefurl=http://www.vc-schwerte.de/sponsoren/partner-pool/o2-partnershop-schwerte&h=300&w=300&sz=12&hl=de&start=1&um=1&tbnid=Km6GJUM1rWJBHM:&tbnh=116&tbnw=116&prev=/images%3Fq%3Do2%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde
http://images.google.de/imgres?imgurl=http://212.52.239.202/i_case/TMobile_Logo.jpg&imgrefurl=http://212.52.239.202/overview_b.cfm%3FuiS%3D2%26bSearch%3D1%26Ind%3D0%26Sol%3D11%26HS%3D0%26Loc%3D0%26Main%3D0%26lan%3Den&h=101&w=339&sz=41&hl=de&start=7&um=1&tbnid=mlfobXZnDlsJBM:&tbnh=35&tbnw=119&prev=/images%3Fq%3Dtmobile%2Blogo%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde
http://www.handys-mobile.de/news/wr8/wp-content/uploads/eplus_logo_big11.gif


Seite 9

Mehr als Telefonieren: Die neue Generation von Mobiltelefonen ist für Mobile 
Media Nutzung optimiert

Quelle: Solon

Features für Mobile Media Nutzung

Große Displays mit Auflösung bis 
zu 430 x 320 Pixeln und 
Querformat Option
(3,5“-Touch-Screen-Display bei 
Apple iPhone)

Leistungsfähige Datenzugänge: 
WiFi, UMTS mit HSDPA bzw. 
EDGE, GPRS, Bluetooth und USB 
für Sideloading

Optimierte Web-Browser

Integrierte Music und Video Player

Hohe Speicherkapazität (bis zu 8 
GB bei Apple iPhone)

Hoch auflösende Kameras 
(5 Megapixel-Kamera bei Nokia 
N95 und Sony Ericsson K850i)

N95

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.howardchui.com/wp-content/uploads/2007/06/sek850k530.jpg&imgrefurl=http://www.howardchui.com/2007/06/&h=335&w=327&sz=66&hl=de&start=6&um=1&tbnid=p2cZjZ_gaD5KNM:&tbnh=119&tbnw=116&prev=/images%3Fq%3Dsony%2Bericsson%252Bk%2B530i%2Bhigh%2Bresolution%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde
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Endgeräte-Hersteller treten bei Paid Mobile Content mit den 
Mobilfunkanbietern in den Wettbewerb 

Apple iPhone mit iTunes

Musik, Podcast und Video Downloads über 
iTunes

Nokia ovi Plattform

Nokia Music Store

Relaunch Nokia NGage

Nokia Maps

Reaktion auf die Verbindung von iPhone
und iTunes von Apple

Vorteile

Optimale Integration von Hardware, 
Software und Content-Angebot

Integration von WiFi als breitbandige und 
billige mobile Datenverbindung

http://images.google.de/imgres?imgurl=http://www.theproductioncomplex.com/images/nokia-logo.jpg&imgrefurl=http://www.theproductioncomplex.com/home.html&h=732&w=2078&sz=97&hl=de&start=1&um=1&tbnid=p5f1fRVHCP9MUM:&tbnh=53&tbnw=150&prev=/images%3Fq%3Dnokia%2Blogo%26svnum%3D10%26um%3D1%26hl%3Dde
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Neben das etablierte Paid Content Modell für Mobile Media Angebote tritt 
zukünftig das Geschäftsmodell werbefinanzierter Inhalte

Quelle: Solon

Mobile Display Advertising

Anforderungen

Messbarkeit der Werbe-
leistung von mobilen Portalen

Aufmerksamkeitsstarke 
Formate (inkl. Rich Media)

Kritische Masse an Inventory

Mobile Search Marketing

Mobile Internet SEM

Ortsbezogenes SEM

Mobile Direct Marketing

SMS / MMS Push Kampagnen

Anforderungen

Akzeptanz durch Nutz- oder 
Unterhaltungswert 

Aufbau Kundenbasis mit 
Mobile Marketing Permission

http://www.coke-store.de/default.aspx
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Bewegtbild wird in der Mobile Media Nutzung eine zentrale Rolle spielen – 
Drei Anwendungen stehen im Wettbewerb um die Aufmerksamkeit

Quelle: Solon

Video Clips im Mobile Web

Integration von Video Clips in 
mobile Portale

User generated content und 
redaktionelle Inhalte

Werbefinanzierung

Videostreaming Mobile TV

Mobile Broadcasting über 
DVB-H

Ab 2008 (Lizenzvergabe 
steht bevor, DMB seit 2006)

Paid Content Modell

Streaming von Video Content

Als lineare TV Sender

Als Video on Demand

Paid Content Modell
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Für den Durchbruch von Mobile Media am Massenmarkt gibt es klare 
Aufgaben

Quelle: Solon

Mobile Content Anbieter

Stationäre und mobile 
Internet Services integrieren

Websites für mobile Nutzung 
optimieren

Formatierung

Navigation

Inhalte und Services

Zusatznutzen durch 
ortsbezogene Dienste 
schaffen

Werbefinanziertes Modell 
durchsetzen

Paid Content weiter 
verfolgen, wo lohnend 
(z.B. Mobile TV)

Mobilfunkanbieter Endgeräte-Hersteller

Mobile Internet Service 
Provider werden

Bandbreite und 
Abdeckung bereitstellen

Attraktive Datentarife 
penetrieren (Flatrate!)

Für Mobile Media  
optimierte Endgeräte 
distribuieren

Kundenbeziehung für 
Vermittlung Paid Content
und Paid Service Angeboten 
nutzen

Mit eigenen Mobile Media 
Angeboten im offenen 
Wettbewerb bestehen

Mobile Media Usability
verbessern

Software Integration 
(Internet Browser und 
Betriebssystem) 

Displays (Auflösung, 
Wechsel zum 
Querformat)

Navigations-Interface 
(z.B. Touch-Screen)

Prozessor und Speicher

Batterieleistung

Datennetze integrieren 
(UMTS/HSDPA, EDGE, 
Wi-Fi, Bluetooth, DVB-H)
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Solon Management Consulting 
GmbH & Co. KG
Kardinal-Faulhaber-Straße 6 
80333 München

Phone: +49 (0) 89 210388-0 
Fax: +49 (0) 89 210388-44

www.solon.de

Andrássy út 2. 
1061 Budapest

Phone: +36 1 88033-00 
Fax: +36  1 88033-01

www.solon.hu

Solon Management Consulting Bt.
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